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WEG: Beschluss über Fortgeltung eines konkreten 
Wirtschaftsplans ist wirksam 

| Die Wohnungseigentümer haben die Kompetenz zu beschließen, dass ein konkreter 
Wirtschaftsplan bis zur Beschlussfassung über den nächsten Wirtschaftsplan fortgelten 
soll. | 

Diese Klarstellung traf der Bundesgerichtshof (BGH). Die Richter machten aber auch 
deutlich, dass eine abstrakt-generelle Regelung des Inhalts, dass jeder künftige 
Wirtschaftsplan bis zur Verabschiedung eines neuen fortgelten soll, hingegen besonders 
vereinbart werden müsse. 

Im vorliegenden Fall bezog sich der gefasste Beschluss nur auf die Fortgeltung des 
konkreten Wirtschaftsplans 2015. Er ordnete nicht an, dass alle zukünftig 
beschlossenen Wirtschaftspläne generell fortgelten würden. Die Eigentümer wurden 
nicht grundsätzlich von der jährlichen Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 
entbunden. Vielmehr sorgte der Beschluss lediglich für den Fall vor, dass sich die 
Eigentümer nicht über einen neuen Plan einigen konnten. Damit wurde die 
Teilungserklärung nicht dauerhaft abgeändert. Im Ergebnis hat die 
Eigentümerversammlung ihren Beschluss damit wirksam getroffen.  

Quelle | BGH, Urteil vom 14.12.2018, V ZR 2/18, Abruf-Nr. 208191 unter www.iww.de.  
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